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»Oh, ich kenne ein Land, ganz weit oben im 

Norden, mit schimmern den Stränden zwi-

schen hohen Bergen und Fjorden. Ich sehne 

mich  danach, dort Gast zu sein, hier ist 

mein Herz verfl ochten, mit einem feinsten, 

feinsten Band.« Volksweise aus Nordnorwegen

Sie gilt als »schönste Seereise der Welt«: eine Fahrt mit den Schiffen der 

Hurtigruten-Reederei entlang der norwegischen Westküste. Seit über 

120 Jahren verkehren täglich die Postschiffe von Bergen bis Kirkenes 

und zurück und legen dabei in 34 Häfen an. Dem Passagier bietet sich 

ein unvergessliches Erlebnis aus imposanter Natur mit Steilfelsen, 

Wasserfällen und malerischen Sonnenuntergängen, kombiniert mit 

norwegischer Gastfreundschaft und einer traditionsreichen Kultur. 

Zwölf eindrucksvolle Tage und Nächte dauert die Schiffsreise entlang 

der vom Golfstrom erwärmten Westküste Norwegens mit Blick auf 

Fjorde und Gletscher, bei der insgesamt knapp 6000 Kilometer zu-

rückgelegt werden. Dieser Bildband zeigt die ganze Vielschichtigkeit 

der Route einschließlich der attraktivsten Abstecher in spektakulären 

Farbbildern und informativen Texten. Den umfangreichen Bildteil er-

gänzen eigens entwickelte Reisekarten, die über die geografi schen 

Details der Strecke hinaus ein ausführlich dargestelltes Verkehrsnetz 

und viele touristische Hinweise bieten.

Velkommen om bord!
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DIE SCHÖNSTE SEEREISE DER WELT
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ZU DIESEM BUCH

Ursprünglich eine »hurtige« Verbindung für Post-

schiffe und als Versor gungsroute für die entlege-

nen Siedlungen im hohen Norden von Nor wegen 

gedacht, gilt die »Hurtigruten«-Strecke seit der 

Ausweitung des Straßennetzes als beliebte Kreuz-

fahrtroute von Bergen an der südlichen Westküste 

zum Nordkap und in die Mitternachtssonne. Die 

besondere Attraktion einer Hurtigruten-Reise ist 

die Natur. Der Blick wandert über die zerklüftete 

Küste mit ihren einsamen Fjorden, über die schrof-

fen Hänge der schneebedeckten Berge, über die 

roten Fischerhütten am Ufer und das weite Meer. 

Die Luft riecht nach Salz und Algen. Nördlich des 

Polarkreises fasziniert im Winter das arktische 

Zwielicht, das in den Sommermonaten von der Mit-

ternachtssonne abgelöst wird. Das Schwanken des 

Schiffes bestimmt den Rhythmus und begleitet die 

Passagiere auf ihrer Fahrt durch eine Traumland-

4



ZU DIESEM BUCH

schaft, die im magischen Licht des hohen Nordens 

mit einer wilden Romantik lockt. Die nordgehende 

Reise beginnt in Bergen, bis heute ein wichtiges 

Handelszentrum mit idyllischen Gassen und liebe-

voll restaurierten Hansehäusern am Hafen. Åle-

sund wurde zu Beginn des 20. Jahrhunderts im 

Jugendstil neu aufgebaut. Die bunten Häuser von 

Kristiansund verteilen sich auf drei Inseln. Trond-

heim, drittgrößte Stadt von Norwegen, beeindruckt 

mit seiner Altstadt, die vom mittelalterlichen Nida-

rosdom überragt wird. Die Fahrt geht an der Küste 

entlang, vorbei an Naturschönheiten wie den Gip-

feln »Sie ben Schwestern«. Tromsø, die »Pforte 

zum Eismeer«, ist eine geschäftige Handelsstadt, 

die seit den Tagen der Eismeerfahrer kaum an Be-

deutung verloren hat. Jenseits des Polarkreises 

warten das Nordkap mit seinem Ausblick und die 

Fahrt nach Kirkenes an der russischen Grenze.

Rorbuer – Ruderhütten – nennt man die kleinen 

roten Holzhäuschen, die vor allem auf den 

Lofoten zu finden sind und teils schon im  

18. Jahrhundert für die Heringsfischer erbaut 

wurden. Heute werden sie oft – aufwendig 

saniert – als Unterkünfte für Übernachtungsgäs-

te angeboten wie hier in Sakrisøy. Wer mag, 

kann immer noch in den historischen Schlaf-

kojen unter der Decke nächtigen. 
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Oben: In der Nähe der nordnorwegischen Stadt 

Bodø befindet sich mit dem Saltstraumen der 

stärkste Gezeitenstrom der Welt, in dessen 

Strudel sich zahlreiche Fische tummeln – sehr 

zur Freude der vielen Angeltouristen.

S. 2/3: Die MS Nordkapp gehört zu den Schiffen 

der neuesten Generation der Hurtigruten-Flotte. 

Sie lief 1996 vom Stapel und beherbergt bis zu 

622 Passagiere. 
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DIE SCHÖNSTE SEEREISE DER WELT: 
REISEINFORMATIONEN

Fjorde, Mitternachtssonne, ewiges Eis: Die Tour 

der Hurtigruten von der Weltkulturerbestadt Ber-

gen längs der zerklüfteten norwegischen Westküs-

te, durch die Lofoteninselgruppe und am Nordkap 

vorbei nach Kirkenes an der Barentssee zählt zu 

den schönsten Schiffsreisen der Erde. Zu einer ge-

lungenen Kreuzfahrt gehören aber nicht nur die 

Einzigartigkeit der Natur, sondern auch das Bord-

leben, die Organisation und die Aktivitäten während 

der Reise. Die folgenden Seiten geben einen Über-

blick über Route, Flotte, Reisezeiten und Landaus-

flugsmöglichkeiten.

REISEINFORMATIONEN10
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Das Post-Symbol schmückt die norwegische 

Flagge am Heck eines jeden Hurtigruten-Schif-

fes und verweist auf die traditionelle Rolle, die 

die Flotte bei der Versorgung der Küstenorte mit 

Post und den Bedürfnissen des Alltags spielte 

und zum Teil immer noch spielt.

REISEINFORMATIONEN 11



Die Fahrt auf der Hurtigruten-Linie von Bergen bis 

über das Nordkap hinaus folgt dem Küstenverlauf, 

wobei die Schiffe auch die spektakulären Fjorde 

ansteuern. Se hens werte Hafenstädte stehen auf 

dem Besichtigungs pro gramm. Die eigentliche At-

traktion dieser Schiffsreise ist jedoch die Natur: 

einsame, wilde Küstenlandschaften, mächtige 

Gletscher, steile Berghänge und tosende Wasser-

fälle. Jeden Abend um 20 Uhr sticht eines der Hur-

tigruten-Schiffe in Bergen in See und durchfährt 

den Hjeltefjord, durch den schon die Wikinger zu 

den Shetlandinseln aufbrachen. Sechseinhalb Tage 

dauert die im Sommer 2920 Kilometer lange Fahrt 

ins nordnorwegische Kirkenes an der Grenze zu 

Russland. Die Häfen, die während der Nordfahrt im 

Dunkeln liegen, werden während der Südfahrt bei 

Tage angesteuert, damit die Passagiere bei Hin- 

und Rückfahrt keine der spektakulären Küsten-

landschaften verpassen. In kleinen Häfen legen die 

Schiffe für die Zeit des Be- und Entladens an, in 

größeren Städten reicht die Liegezeit zum Teil für 

mehrstündige Ausflüge an Land. Im Sommer fah-

ren die Schiffe auf der nordgehenden Route in den 

Geirangerfjord und auf der südgehenden in den 

Trollfjord. Diese beiden spektakulären Fjorde wer-

den im Winter ausgespart.

Häfen und Tourenmöglichkeiten

Eine Fahrt mit den Hurtigruten-Schiffen beginnt 

immer in Bergen, wo jeden Tag ein anderes Schiff 

der Linie ablegt. Man kann aber auch Teilstrecken 

buchen und so in jedem beliebigen Hafen zustei-

gen. Klassische Touren sind die 12-tägigen Reisen 

von Bergen nach Kirkenes und zurück oder die sie-

bentägige nordgehende Reise von Bergen bis Kir-

kenes sowie die sechstägige südgehende Reise von 

Kirkenes nach Bergen. Ein weiterer beliebter Ein-

schiffungs- und Ausstiegshafen ist Trondheim.

Im detailreichen Atlasteil auf den hinteren Seiten 

des Buches ist die Route der Postschifflinien 

kenntlich gemacht. Alle Häfen und Sehenswürdig-

keiten entlang der Strecke an der Westküste wer-

den hervorgehoben. 

Angelaufene Häfen:

1. Tag: Bergen

2. Tag: Florø, Måløy, Torvik, Ålesund, Geiranger 

(im Sommer), Molde

3. Tag: Kristiansund, Trondheim, Rørvik, Stokk-

sund

4. Tag: Brønnøysund, Sandnessjøen, Nesna, 

Ørnes, Bodø, Stamsund, Svolvær

5. Tag: Stokmarknes, Sor tland, Risøyhamn, 

Harstad, Finnsnes, Tromsø, Skjervøy

6. Tag: Øksfjord, Hammerfest, Havøysund, 

Hon ningsvåg, Kjøllefjord, Mehamn, Berlevåg; 

7. Tag: Båtsfjord, Vardø, Vadsø, Kirkenes (ab hier 

retour)

1./7. Tag: Kirkenes (ab hier retour), Vadsø, Vardø, 

Båts fjord, Berlevåg; 

2./8. Tag: Mehamn, Kjøllefjord, Hon nings våg, 

Havøysund, Hammerfest, Øksfjord, Skjervøy; 

3./9. Tag: Tromsø, Finnsnes, Harstad, Ri søy hamn, 

Sortland, Stokmarknes, Svolvær, Stamsund; 

4./10. Tag: Bodø, Ørnes, Nesna, Sandnessjøen, 

Brønnøysund, Rørvik;

5./11. Tag: Trondheim, Kris tiansund, Molde; 

6./12. Tag: Ålesund, Torvik, Måløy, Florø, Bergen

Ob durch den schmalen Trollfjord oder durch 

den Bronnøysund (rechts) – die Route, die die 

Hurtigruten-Flotte seit dem vorletzten Jahrhun-

dert zurücklegt, gehört aus seemännischer Sicht 

zu einer der anspruchsvollsten der Welt. Un - 

tiefen und tückische Strömungen beanspruchen 

das ganze Können der Kapitäne und Offiziere 

(oben), die bei Hurtigruten allesamt aus Nor - 

wegen stammen und ihr Handwerk verstehen. 

12

DIE ROUTE

REISEINFORMATIONEN



13

DIE ROUTE

REISEINFORMATIONEN




